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Auftakt der Hauptverhandlung  
wegen versuchter besonders schwerer räuberischer Erpressung u.a. 

 
6 KLs 808 Js 43350/23 - Beginn: Freitag, den 08. Dezember 2023, 09:30 Uhr: 
 
Tatvorwurf:  versuchte besonders schwere räuberischer Erpressung u.a. 
 
Die Staatsanwaltschaft wirft dem 29-jährigen Angeklagten vor, am Nachmittag des 13.12.2020 
von dem Geschädigten, in dessen in der Buchenstraße in Bremen gelegenen Wohnung insgesamt 
10.000 € gefordert und hierbei gedroht zu haben, ihn andernfalls umzubringen. Unter Vorhalt 
eines Messers soll der Angeklagte erneut den Geldbetrag von dem Geschädigten gefordert 
haben. Der Geschädigte soll zugesagt haben, den Geldbetrag bei der Bank abzuheben, letztlich 
aber die Polizei verständigt haben. Am 24.06.2023 und 25.06.2023 soll der Angeklagte erneut mit 
einem Messer auf den Geschädigten zugegangen sein und ihm mehrere Schnittverletzungen am 
Kiefer, Ohr, Arm und Torso sowie an der Schulter und den Beinen zugefügt haben. Bei den Taten 
soll der Angeklagte jeweils in seiner Schuldfähigkeit erheblich vermindert gewesen sein. 
 
Die Hauptverhandlung wird fortgesetzt am 
 
Dienstag, den 19. Dezember 2023, 
Mittwoch, den 05. Januar 2024,  
Freitag, den 10. Januar 2024, 
Dienstag, den 16. Januar 2024, 
 
jeweils um 09:30 Uhr (soweit nicht anders angegeben). 

 
 

Hinweise für Pressevertreter: 
 

 Es wird darauf hingewiesen, dass Lichtbild- oder Filmaufnahmen von dem 
Angeklagten in anonymisierter Form (etwa durch „Verpixeln“) zu erfolgen haben!  

 
Den jeweiligen Sitzungssaal entnehmen Sie bitte der Gerichtstafel im 
Eingangsbereich des Landgerichts. 
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